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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

32326

X

Kleines gestörtes Sauer-Zwischenmoor nw Schönwolde. Das von einer Böschungskante umgebene Moor weist fast vollständig eine 
Pfeifengras-Flatterbinsen-Staudenflur auf. Im Norden treten Weidengebüsche und Birkengehölze auf. Es grenzen auf der Böschungskante 
Laubwald und daran Acker an. Das Substrat bilden Torfe. Ein Graben entwässert das Moor nach Südosten.
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Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )
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Agrostis canina Bidens tripartita Calamagrostis canescens Epilobium palustre
Galium palustre Juncus effusus Lemna minor Lycopus europaeus
Salix cinerea

Betula pubescens Galium uliginosum Molinia caerulea Quercus robur
Solanum dulcamara Sphagnum fallax Typha angustifolia


